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Zeitqualität April 2024 

Die Konstellationen im April lassen ein aufregendes Monat voller Überraschungen 

vermuten. Die Sonnenfinsternis gepaart mit dem gleichzeitig stattfindenden Neumond 

am 8. April einerseits und die bereits in vorherigen Newsletter angekündigte Uranus-

Jupiter Konjunktion andererseits bringen neue unerwartete Entwicklungen in unser 

Leben.  

Die Phase der Rückläufigkeit Merkurs vom 2. April bis 25. April kann schon für einige 

Turbulenzen sorgen. Termine werden verschoben oder nicht wie vereinbart 

eingehalten. Verkehrsmittel kommen nicht zeitgerecht. Es treten vermehrt 

Missverständnisse auf. Während dieser Zeit geschlossene Verträge sollten besonders 

geprüft werden und keine Zweifel offen lassen. Ratsam ist es, wichtige Vereinbarungen 

– sofern möglich – auf einen späteren Zeitpunkt zu verlegen.  

Die Konjunktion von Venus zu Neptun (noch dazu in Fische) am 3. April erschwert uns 

zusätzlich eine klare Sichtweise. Zu sehr sind wir in unseren Wunschvorstellungen 

verhaftet und möchten vielleicht gar nicht der Realität ins Auge blicken. 

Geldangelegenheiten und der Beziehungsbereich sind besonders gefährdet, falsch 

eingeschätzt zu werden. Im schlimmsten Fall werden wir Opfer von Lügen und 

Betrügereien.  

Aber mit dem Eintritt der Venus in Widder am 5. April und der gleichzeitig 

stattfindenden Konjunktion von Sonne zum nördlichen Mondknoten können wir uns 

von unserem verträumten Wunschdenken lösen und zur Tat schreiten. Ereignisse zu 

dieser Zeit machen uns zudem aufmerksam, wohin wir unsere Aufmerksamkeit richten 

sollten, um unseren Seelenplan zu erfüllen. 

Am 8. April findet, wie schon erwähnt, der Neumond im Widder zusammen mit einer 

Sonnenfinsternis statt und leitet einen neuen Zyklus ein. Ein neuer Lebensabschnitt 

beginnt. Schattenthemen drängen ins Bewusstsein, Geheimnisse können enthüllt 

werden und schicksalshafte Ereignisse sind möglich, die uns schon einen ersten 

Hinweis geben, welche Veränderungen kurz bevorstehen. Es bietet sich die Gelegenheit 

zur Selbstreflexion, wo wir stehen und welchen Weg wir zukünftig einschlagen wollen. 

Noch könnte uns zwar die fast zur selben Zeit gebildete Konjunktion von Chiron, Mars 

und Saturn an der Umsetzung hemmen, aber schon bald sind erste Schritte möglich. 

Nutzen wir diese Zeit, um strategisch klug unseren weiteren Weg zu planen! Ereignisse 

können uns auf wunde Punkte aufmerksam machen, vielleicht damit wir in Zukunft 

nicht die in der Vergangenheit gemachten Fehler wiederholen. Dank unserer 

realistischen Einschätzung können wir mögliche Schwierigkeiten schon im Voraus mit 

einkalkulieren. Es ist an der Zeit, demnächst einen Neubeginn zu wagen. Auch die 

Konjunktion der Sonne in Widder zu Merkur am 12. April ermutigt uns, einen neuen 

Weg einzuschlagen.  
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Am 15. April erreicht der rückläufige Merkur Chiron und ermöglicht uns, alte 

Verletzungen aufzuarbeiten, damit sie uns in Zukunft nicht weiter belasten oder gar 

hemmen, einen Neuanfang zu wagen. Merkur und Venus in Konjunktion zwischen dem 

Mondknoten und Chiron am 19. April ermöglicht, eine ausgewogene Sichtweise auf 

alte Wunden einzunehmen. Vielleicht arbeiten wir alte Geschehnisse im Beziehungs- 

und/oder Finanzbereich auf. Auch der Eintritt der Sonne in das Tierkreiszeichen Stier 

spricht für eine Auseinandersetzung mit äußeren und inneren Wertemaßstäben. 

Begegnungen zu dieser Zeit haben schicksalshaften Charakter. 

Ab Mitte April rückt die Konjunktion von Uranus zu Jupiter immer mehr in den 

Vordergrund. Sie findet nur alle 14 Jahre statt. Angelegenheiten können sich plötzlich 

in eine völlig unerwartete Richtung entwickeln. Ungeahnte Glücksfälle sind möglich. 

Zumindest macht diese überraschende Wende uns aufmerksam, wie es in Zukunft 

weitergeht. Es ist angebracht, in diesen Tagen flexibel zu sein, weil vieles anders kommt 

als gedacht. Exakt wird diese Konstellation am 21. April. Zu dieser Zeit steht Venus in 

Konjunktion zu Chiron und die Sonne im Quadrat zu Pluto. Dies spricht ebenfalls für 

eine starke lebensverändernde Wirkung, weil wir nicht länger unter alten Verletzungen 

leiden wollen. Gut möglich, dass wir durch diesen Aufarbeitungsprozess in Zukunft 

neue Prioritäten setzen. Ereignisse in diesem Zeitraum machen uns aufmerksam, in 

welchem Bereich eine Veränderung notwendig wäre. Aber auch neue überraschende 

gesellschaftliche Entwicklungen können sichtbar werden. Aufgrund der 

vorherrschenden Zeitqualität empfiehlt es sich jedenfalls, flexibel zu sein und 

unerwartete Chancen zu nutzen.  

Weil der Skorpion Vollmond am 24. April zusätzlich ein Quadrat zu Pluto (dem 

Herrscher über das Tierkreiszeichen Skorpion) bildet, drängen mächtige intensive 

Gefühle an die Oberfläche. Wir spüren, dass es an der Zeit ist, nachhaltige 

Veränderungen vorzunehmen. Etwas, was uns schon länger beschäftigt, könnte nun 

Form annehmen.  

Mars steht am 29. April in Konjunktion zu Neptun und ermutigt bei der Umsetzung, 

der eigenen Intuition zu vertrauen. Manch einer könnte sich an diesem Tag energielos 

und schlapp fühlen; dann ist eine kleine Pause angebracht. Schon am 30. April 

wechselt Mars in das Tierkreiszeichen Widder und bringt neuen Elan, um zur Tat zu 

schreiten. Der Übertritt der Venus ins Tierkreiszeichen Stier am 29. April ermöglicht die 

realistische Einschätzung unserer (neuen) Möglichkeiten. 

 


